
 
C H R I S T I A N   M K H I T A R Y A N 

R E C H T S A N W A L T 

 

 
Hinweise zur Datenverarbeitung 

 
Diese Datenschutzhinweise sollen Mandanten über die Art, den Umfang und den Zweck 
der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Anwaltskanzlei Mkhitaryan 
informieren.  
 
1. Verantwortlicher 
 
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch:  
 
Anwaltskanzlei Mkhitaryan  
RA Christian Mkhitaryan 
Liebigstraße 2, 63743 Aschaffenburg   
Email: info@mkhitaryan.de 
Telefon: 06021 / 901 488 0   
 
Die Anwaltskanzlei Mkhitaryan ist „Verantwortlicher“ im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO. 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist unter der oben genannten 
Anschrift zu Händen des Herrn Christian Mkhitaryan beziehungsweise unter 
info@mkhitaryan.de erreichbar.  
 
2. Verarbeitung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung  
 
Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen:  

 
▪ Anrede, Vorname, Nachname, 
▪ ggf. Geburtsdatum und Geburtsort, 
▪ Anschrift,  
▪ eine gültige E-Mail-Adresse,  
▪ Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), 
▪ Informationen, die für die Rechnungsstellung erforderlich sind sowie 
▪ Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen 

des Mandats notwendig sind.  
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Diese Informationen stellen personenbezogene Daten im Sinne des Art. 4 Nr. 1 DSGVO 
dar und werden von uns unter Berücksichtigung der Grundsätze des Art. 5 Abs. 1 DSGVO 
verarbeitet.  
 
Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt,  

 
▪ um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können,  
▪ um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können, 
▪ zur Korrespondenz mit Ihnen, 
▪ zur Rechnungsstellung oder 
▪ zur Abwicklung von eventuell vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 

Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie.  
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b 
DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und 
für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Anwaltsvertrag erforderlich.  
 
Im Übrigen dürfen wir Ihre  personenbezogenen Daten nur verarbeiten, wenn 
 

▪ Sie uns Ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben haben (Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. a DSGVO), 

▪ die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der der 
Verantwortliche unterliegt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO), 

▪ die Verarbeitung erforderlich ist, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person 
oder einer anderen natürlichen Person zu schützen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. d DSGVO), 

▪ die Verarbeitung für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DSGVO) oder 

▪ die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder 
eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht Ihre Interessen oder Grundrechte und 
Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen, 
insbesondere dann, wenn es sich bei Ihnen um ein Kind handelt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. f DSGVO). 

 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht für Anwälte (nach § 50 Abs. 1 S. 2 und 3 
BRAO 6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem der Auftrag beendet wurde) 



gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c 
DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung 
verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben.  

 
3. Verarbeitung personenbezogener Daten für andere Zwecke  
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten für andere Zwecke als die, für die die 
personenbezogenen Daten ursprünglich erhoben wurden („Weiterverarbeitung“), ist zulässig, 
wenn die Verarbeitung mit den Zwecken, für die die personenbezogenen Daten ursprünglich 
erhoben wurden, vereinbar ist (Gebot der Zweckbindung und Zweckkompatibilität). In diesem 
Fall ist keine andere gesonderte Rechtsgrundlage erforderlich als diejenige für die Erhebung 
der personenbezogenen Daten. 
 
Stützt sich die Weiterverarbeitung auf eine Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO), oder 
auf eine Rechtsvorschrift der Mitgliedstaaten, die in einer demokratischen Gesellschaft eine 
notwendige und verhältnismäßige Maßnahme zum Schutz der in Art. 23 Abs. 1 DSGVO 
genannten Ziele darstellt, kann auch auf die Prüfung der Zweckkompatibilität verzichtet 
werden. 
 
Zur Weiterverarbeitung gehört die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte, 
insbesondere an Verfahrensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) 
sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur 
Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von 
dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. Das 
Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt.  
 
4. Datensicherheit 
 
Wir ergreifen geeignete technische und organisatorische Maßnahmen, um Ihre Daten gegen 
zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, gegen teilweise oder vollständige Offenlegung, 
gegen teilweisen oder vollständigen Verlust, gegen teilweise oder vollständige Zerstörung 
oder gegen den unbefugten Zugriff Dritter zu schützen. Unsere Sicherheitsmaßnahmen 
werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 
 



Die Anwaltskanzlei Mkhitaryan ist berechtigt, zuverlässige Unternehmen mit 
Wartungsdiensten zu betrauen, selbst wenn diese Einblick in die gespeicherten Daten 
nehmen können.  
 
5. Betroffenenrechte  
 
Als betroffene Person im Sinne des Art. 4 Nr. 1 DSGVO haben Sie das Recht:  
 

▪ gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns 
zu widerrufen; 
 

▪ gemäß Art. 15 DSGVO eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht 
auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf folgende Informationen:  
o die Verarbeitungszwecke; 
o die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 
o die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die 

personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, 
insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder bei internationalen 
Organisationen; 

o falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert 
werden, oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser 
Dauer; 

o das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch uns 
oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

o das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
o wenn die personenbezogenen Daten nicht bei Ihnen erhoben werden, alle 

verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten; 
o das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – 
aussagekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und 
die angestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für Sie. 
 

▪ gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten oder Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 
Daten zu verlangen. 



▪ gemäß Art. 17 DSGVO zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden („Recht auf Vergessenwerden“). Soweit die weitere 
Verarbeitung nicht für die Art. 17 Abs. 3 DSGVO genannten Zwecke erforderlich ist, 
sind wir verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer 
der folgenden Gründe zutrifft:       
o Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf 

sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig,  
o Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 

1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.      

o Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 
und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder 
Sie legen gemäß Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein, 

o die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet, 
o die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt oder 

o die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 
▪ gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 

der folgenden Voraussetzungen gegeben ist:  
o die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von Ihnen bestritten wird, und zwar 

für eine Dauer, die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten 
zu überprüfen,      

o die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen 
Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten verlangen;      

o der wir die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 
benötigen, sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder     

o die Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 eingelegt haben, 
solange noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber denen Ihrer 
überwiegen. 

 
▪ gemäß Art. 20 DSGVO die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 



zu erhalten und diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch 
uns zu übermitteln, sofern       
o die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 

9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
beruht und      

o die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt oder 
zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von uns einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. 
 

▪ gemäß 21 DSGVO aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Art. 6 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt 
auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. In diesem Fall verarbeiten 
wir die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Werden personenbezogene Daten 
verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so haben Sie das Recht, jederzeit auch 
ohne Angabe einer besonderen Situation Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; 
dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung 
steht. Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden 
die personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. Sie haben 
ferner das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
gegen die sie betreffende Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die 
zu wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen 
Zwecken gemäß Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen, es sei denn, 
die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe 
erforderlich. 
 

▪ gemäß Art. 77 DSGVO Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde einzulegen, 
insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, ihres 
Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. 

 
Im Übrigen gelten die Vorschriften des Kapitels 3 (Art. 12 – 23) der DSGVO. Für die 
Ausübung der Betroffenenrechte genügt eine E-Mail an info@mkhitaryan.de. 
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